
FRAUENVEREIN MEISTERSCHWANDEN  

STATUTEN     

 

I. Ziel und Zweck 

a)   Der Frauenverein Meisterschwanden ist ein Verein im Sinne von Art. 60 ff.ZGB. Er wurde am 23. Februar 1902 gegründet.  

b)   Der Verein erfüllt vielfältige gemeinnützige und kulturelle Aufgaben im Dorf. Er verfolgt keine kommerziellen Zwecke. Die Organe sind   
       ehrenamtlich tätig.   
 
c)    Der Verein pflegt die Geselligkeit und unterstützt soziale Bereiche. 
 

II. Mitgliedschaft 

a)   Die Aufnahme von Aktivmitgliedern, ohne Unterschied von Nationalität, Konfession und politischer Gesinnung, erfolgt durch den Vorstand. Die  
      Mitglieder verpflichten sich, den festgesetzten Jahresbeitrag zu entrichten.  
 
b)   Als Mitglieder werden nur Frauen aufgenommen.  
 
c)    Zum Ehrenmitglied kann ernannt werden, wer sich jahrelang in besonderem Masse um die Förderung des Frauenvereins verdient gemacht hat. 
       Ehrenmitglieder sind beitragsfrei. 
 
d)   Die Mitgliedschaft erlischt durch Austritt, Ausschluss oder Tod. Der Vereinsaustritt ist jederzeit möglich und tritt auf das Ende des Vereinsjahres  
       (Generalversammlung) ein. Die Mitgliedschaft erlischt automatisch, wenn der Jahresbeitrag 2 Jahre lang nicht beglichen wurde. 
 
e)    Die Vorstandsmitglieder sind vom Jahresbeitrag befreit. 
 
f)     Die persönliche Haftung der Mitglieder für Verbindlichkeiten des Vereins ist ausgeschlossen.  Für die Schulden des Vereins haftet nur das  
        Vereinsvermögen.  
 

III. Organe des Frauenvereins 

1.      Generalversammlung  

1.1    Das oberste Organ ist die Generalversammlung. Sie findet einmal jährlich im ersten Semester statt. Zur Generalversammlung werden die  
          Mitglieder, mindestens 3 Wochen vorher, schriftlich mit Angaben der Traktanden eingeladen. Einladungen per E-Mail sind gültig.  

1.2    Mitgliederanträge zuhanden der Generalversammlung müssen 2 Wochen vor der GV schriftlich beim Präsidium eingereicht werden.  

1.3    An einer Generalversammlung gemachte neue Anträge dürfen nicht an der gleichen Versammlung zur Abstimmung gebracht werden.  

1.4    Der Generalversammlung stehen folgende Geschäfte an: 

          -        Abnahme von Jahresbericht, sowie Protokoll der letzten GV  
          -        Entgegennahme des Revisionsberichts und Genehmigung der Jahresrechnung 
          -        Entlastung des Vorstands  
          -        Wahl von Vorstand, Präsidentin und Rechnungsrevisorinnen 
          -        Festsetzung des Mitgliederbeitrags  
          -        Besprechung der Anträge der Mitglieder 
          -        Änderung oder Ergänzung der Statuten 

1.5     Jede ordnungsgemäss einberufene Generalversammlung ist unabhängig von der Anzahl der Teilnehmer beschlussfähig. 

1.6    Bei Abstimmungen oder Wahlen entscheidet das einfache Mehr. 

1.7     Statutenänderungen müssen mit Zweidrittelmehrheit der anwesenden Mitglieder beschlossen werden. 

1.8     Ausserordentliche Generalversammlungen finden statt, wenn der Vorstand dazu einlädt oder mindestens ein Drittel der Mitglieder dies  
           verlangt.  
 

      

      



 

2.      Vorstand     

2.1    Der Vorstand besteht aus mindestens 3 Mitgliedern. Präsidentin, Protokollführerin sowie Kassierin.  

2.2     Er konstituiert sich selbst. Die Präsidentin und die Vorstandsmitglieder werden für die Amtsdauer von einem Jahr gewählt. Während   
           des Jahres entstehende Lücken besetzt der Vorstand selbst. 
 
2.3     Die freiwillige Demission muss per 31. Dezember des laufenden Jahres dem Vorstand schriftlich vorliegen.   
 
2.4     Er vertritt die Beschlüsse der GV und leitet die Vereinsgeschäfte selbständig. Er vertritt den Verein nach aussen und ist der   
           Generalversammlung verantwortlich für sein Handeln.  
 
2.5     Der Vorstand versammelt sich, so oft es die Geschäfte verlangen. Jedes Vorstandsmitglied kann unter Angabe der Gründe die  
           Einberufung einer Sitzung verlangen. 

    

2.6     Falls bei einer Abstimmung im Vorstand Stimmengleichheit herrscht, hat die Präsidentin den Stichentscheid. Ist sie nicht anwesend  

           übernimmt die Stellvertreterin.  
 
2.7     Die rechtsverbindliche Unterschrift führt die Präsidentin zusammen mit der Kassierin oder der Protokollführerin.   
 
2.8     Die Mitglieder des Vorstands haben grundsätzlich nur Anspruch auf Entschädigung ihrer effektiven Spesen und Barauslagen.   

 

3.    Finanzen 

3.1   Das Rechnungsjahr beginnt mit dem 1. Januar und endet mit dem 31. Dezember. 

3.2   Die finanziellen Mittel setzen sich wie folgt zusammen: 

          -          Vereinsvermögen und dessen Ertrag  
          -          Mitgliederbeiträgen 
          -          Erträgen aus Veranstaltungen  
          -          Spenden und Zuwendungen aller Art 
          -          Erträgen aus dem Vereinsvermögen 

 3.3    Die Rechnungsrevision besteht aus 2 Revisorinnen. Sie kontrollieren die Buchführung und führen einmal jährlich eine Stichkontrolle   
           durch. Die Revisionsstelle erstattet dem Vorstand zuhanden der Mitgliederversammlung Bericht und Antrag. Die Revisorinnen dürfen  
           dem Vorstand nicht angehören und der Kassierin nicht verwandt sein.  
    

 3.4    Die Amtsdauer der Revisorinnen beträgt ein Jahr. Eine Wiederwahl ist möglich. Die freiwillige Demission muss per 31. Dezember des  
          laufenden Jahres der Präsidentin schriftlich vorliegen.  
 

IV Auflösung 

Die Auflösung des Frauenvereins kann durch Beschluss einer ordentlichen oder ausserordentlichen Generalversammlung beschlossen und 

mit dem Stimmenmehr der anwesenden Mitglieder aufgelöst werden. Ist dies der Fall, so wird das vorhandene Vereinsvermögen bei der 

Gemeinde deponiert und dasselbe einer anderen, zu gründenden gemeinnützigen Organisation mit ähnlichem Sinn und Zweck zur 

Verfügung gestellt. 

 

V Inkrafttreten 

Diese Statuten treten mit ihrer Annahme durch die Generalversammlung vom 14. Mai 2019 in Kraft und ersetzen diejenigen vom  

23. Februar 1902. 

 

 

 

Die Präsidentin                                                                                                          Die Protokollführerin                                                                                                                

Lucile Wipf                                                                                                                                Dolores Britschgi  


